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Mit dem Entwurf Ihres GKV-Beitragsstabiltätsgesetz hat sich Bundesgesundheitsministerin 
Nina Warken endgültig von dem vermeintlichen Ziel der Krankenhausreform verabschiedet, 
die  Qualität  der  Krankenhäuser  zu verbessern.  Die Deutsche Krankenhausgesellschaft 
rechnet mit 140.000 gefährdeten Arbeitsplätzen in bundesdeutschen Krankenhäusern als 
Ausgleich  für  fehlende  Vergütungseinnahmen.  1 Die  Verabschiedung  von  einem 
kostendeckenden Pflegebudget könnte für viele Krankenhäuser der „finanzielle Todesstoß“ 
bedeuten. Kleine ländliche Krankenhäuser sind ebenso betroffen wie Großkliniken.

Klaus  Emmerich,  Klinikvorstand  i.R.:  „Viele  Krankenhäuser  werden  die  durch  das 
Krankenhausreformanpassungsgesetz  angestrebte  Transformation  der  Krankenhäuser 
finanziell gar nicht mehr leisten können. Sie werden schlicht und einfach in Insolvenz gehen 
und ein rasantes, bundesweites Kliniksterben auslösen. Das gefährdet die flächendeckende 
klinische Versorgung in Deutschland. Alle Warnungen von Experten werden in den Wind 
geschlagen. 2“ 

Klaus Emmerich weiter: „Es geht nun darum, regionale Initiativen gegen Klinikschließungen 
mit umfassenden Informationen auszustatten.“

Die Aktionsgruppe Schluss mit Kliniksterben in Bayern reagiert auf die Beratungsresistenz 
der Bundesregierung deshalb mit einer umfassenden Wissensplattform. Unter dem Titel 
„Wissen  zum  Kliniksterben  -  Das  gebündelte  Fachwissen  zur  Rettung  bedrohter 
Krankenhäuser“  stellt  eine  gesonderte  Homepage  kostenfrei  Einstiegswissen, 
Fachexpertisen,  Stellungnahmen  zu  Gesetzentwürfen,  alternative  Klinik-  und 
Klinikfinanzierungskonzepte sowie Aufklärungsvideos zur Verfügung.
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1 Deutsche Krankenhausgesellschaft, DKG zu Klinik-Einsparungen - Gesundheitskürzungsgesetz gefährdet 140.000 
Arbeitsplätze in den Krankenhäusern,https://www.dkgev.de/dkg/presse/details/gesundheitskuerzungsgesetz-
gefaehrdet-140000-arbeitsplaetze-in-den-krankenhaeusern/ 

2 Deutscher Bundestag, Heftige Kritik von Fachverbänden an GKV-Sparpaket, 
https://www.bundestag.de/mediathek/video?videoid=7654642
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Freundliche Grüße 

Klaus Emmerich
Klinikvorstand i.R.
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